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Berechnung Verkehrsaufkommen  

 

Für die Berechnung des Verkehrsaufkommens (Prüfung Notwendigkeit eines 
Linksabbiegers) im Einmündungsbereich des geplanten Bebauungsgebietes in die K27 
außerhalb der Ortslage ist eine Verkehrszählung der Ingenieurgemeinschaft Sass und 
Kollegen vom 14.02.2019 zu Grunde gelegt worden. 

Die Zählung wurde direkt im Bereich der geplanten Einmündung des 
Bebauungsgebietes in die K27 vorgenommen. 

In der Spitzenstunde (16:00 – 17:00 Uhr) wurden hier 212 Pkw/h und 7 Lkw/h 
ermittelt. Hochgerechnet auf das Jahr 2030 (Erhöhung um 0,2 % pro Jahr lt. Angabe 
Bundesministerium für Verkehr) ergibt sich eine Verkehrsbelastung ( Ausgangswert x 
(1+0,2/100)n ) bei Strom 1 (Richtung Westerrönfeld) von 90 Pkw/h und 5 Lkw/h 
sowie bei Strom 2 (Richtung Schülp) von 127 Pkw/h und 2 Lkw/h. 

Der Verkehr aus dem Wohngebiet wurde auf Grundlage der “Hinweise zur 
Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen (Ausgabe 2006)“ 
ermittelt (siehe Anlage). Es wurde hierbei von 40 Grundstücken mit 2 
Wohneinheiten pro Grundstück ausgegangen, wobei die Annahme extrem 
hoch gegriffen ist. 

Die ermittelten Verkehrswerte der geplanten Einmündung ohne Linksabbieger 
wurden mit Hilfe des Berechnungsprogramms Knobel, Version 7.1.7 der Firma 
bps GmbH aus Ettlingen auf Tauglichkeit und/oder Erfordernis einer 
Linksabbiegespur geprüft. (siehe Anlage) 

Ergebnis: HBS 2015 – Landstraßen, Knotenpunkte ohne Signalanlage   

Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs für den gesamten Knotenpunkt : A 

D.h. keine Linksabbiegespur erforderlich, Wartezeiten < 10 s 

 

 

       Albersdorf, 18.02.2019 
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Anlagen  

Anlage 1  Knotenpunktberechnung 

 
















